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Am 9. Juli wird der

neue Spielplatz in 

Sierninghofen-Neuzeug

eröffnet

Bereits im vergangenen Jahr

wurde gemeinsam mit den

Schülerinnen und Schülern

der Volksschule die Gestal-

tung des zukünftigen Spiel-

platzes festgelegt.

Bericht auf Seite 2 

Titel „Ober -

medizinalrat” für MR

Dr. Herbert Kain

Obermedizinalrat Dr. Herbert

Kain war stets die Ausbil-

dung junger Kolleginnen und

Kollegen und die fachliche

Fortbildung ein großes und

zentrales Anliegen.

Bericht auf Seite 2

Widmung Betriebs -

baugebiet in Paichberg

Für das Verfahren zur mög-

lichen Umwidmung in Paich-

berg ist die Stellungnahme

des Landes Oberösterreich

eingetroffen. Derzeit wird die

Umwidmung durch das Land

abgelehnt.

Bericht auf Seite 3

Bevor die Sierninger Gruppe zum Radwandertag startete, wurde das neu e-car in Augenschein genommen.

Die Gelegenheit zur Probefahrt wurde gut genutzt. Ab 10. Juni steht das Auto in Sierning zur Verfügung und

wird auf seinem Standplatz in der Tiefgarage der Raiffeisenbank Sierning auf Kunden warten.



MR Dr. Herbert Kain war

35 Jahre als niederge-

lassener Arzt für Allgemein-

medizin in Sierninghofen tä-

tig und wurde sowohl von den

Kollegen als auch von den

Patienten aufgrund seiner

fachlichen und sozialen Kom-

petenz sehr geschätzt. Beson-

dere Verdienste hat sich der

Geehrte in der jahrzehntelan-

gen ärztlichen Standespolitik

erworben. Angefangen von

der Referatsleitung Altersme-

dizin und Hauskrankenpflege

bis hin zur langjährigen Funk-

tion als Bezirksärztevertreter

für Steyr-Land. Gerade in der

jüngsten Vergangenheit war

Dr. Kain maßgeblich für die

Installierung und letztendlich

auch für die Akzeptanz des

„HÄND“ (der hausärztliche

Notdienst) im Bezirk Steyr-

Land verantwortlich. Be-

sonders hervorzuheben sind

seine jahrzehntelangen Funk-

tionen beim Roten Kreuz, als

Ortsstellenleiter und Kolon-

nenkommandant und jene als

Feuerwehrarzt der FF Neu-

zeug-Sierninghofen. 

Obermedizinalrat Dr. Herbert

Kain war stets die Ausbildung

junger Kolleginnen und Kol-

legen und die fachliche Fort-
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Titel „Obermedizinalrat” für MR Dr. Herbert Kain 

Josef Pühringer verleiht Titel „Obermedizinalrat” an MR Dr.

Herbert Kain. Foto: privat

bildung ein großes und zen-

trales Anliegen, siehe auch

„Sierninger Fortbildungsta-

ge“. Er hat sich mit all seinen

Leistungen große Verdienste

erworben.

Neuer Spielplatz: 

Am 9. Juli erfolgt die offizielle Eröffnung

Fleißig gearbeitet wurde in

den vergangenen Wochen

am neuen Spielplatz auf der

Pfarrwiese in Sierninghofen-

Neuzeug. Alle Spielgeräte

sind mittlerweile aufgestellt

und die Grünflächen wurden

ebenfalls bereits angelegt.

„Vielen Dank an alle beteilig-

ten Firmen und dem Siernin-

ger Bauhof für die tolle Ar-

beit“, freut sich die Sierninger

Familienreferentin Birgit

Heidlberger über das gelun-

gene Projekt.  

Bereits im vergangenen Jahr

wurde gemeinsam mit den

Schülerinnen und Schülern

der Volksschule die Gestal-

tung des zukünftigen Spiel-

platzes festgelegt. „Zunächst

haben die Kinder Zeichnun-

gen und Modelle von ihrem

Wunschspielplatz angefertigt.

Diese Ideen wurden dann vor-

gestellt, besprochen und von

den Kindern bewertet“, be-

richtet Birgit Heidlberger. 

Anschließend konnte gemein-

sam eine Liste der wichtig-

sten und beliebtesten Spielge-

räte erstellt werden. Ganz

oben auf der Liste standen der

Wunsch nach einem Baum-

haus mit Klettermöglichkei-

ten, eine Seilrutsche, ein Tun-

nel und eine Kletterwand.  

Vieles von dieser Liste konn-

te schließlich tatsächlich um-

gesetzt werden. Das Herz-

stück des neuen Spielplatzes

sind das Kletterhaus aus Holz

und die Seilrutsche. Zum

Plantschen wird es eine Was-

serpumpe mit künstlichem

Bachlauf und eingebauten

Wasserwehren geben. „Am 9.

Juli ist es soweit. Mit einem

großen Kinder- und Familien-

fest erfolgt die offizielle Frei-

gabe im Zuge des Pfarrfe-

stes“, berichtet Birgit Heidl-

berger. „Wir dürfen alle Kin-

der und ihre Eltern bereits

heute recht herzlich einla-

den.“

Foto: Marktgemeinde Sierning
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Die Bediensteten des Gemein-

deamtes begannen am 14. Juni

mit der Übersiedlung in das

Ausweichquartier an der Neu-

straße. Für die nächsten 18

Monate wird das Gemeinde-

amt im ehemaligen Möbelhaus

der Familie Leitenbauer seine

Heimat finden. Das Gemein-

deamt wurde vor 40 Jahren

seiner Bestimmung überge-

ben. Seit dieser Zeit wurden

außer einer neuen Möblierung

keine wesentlichen Sanie-

rungsmaßnahmen durchge-

führt. Seit mehr als zehn Jah-

ren wird bereits eine General -

sanierung geplant. Es gab aber

immer wieder wichtigere Pro-

jekte in der Gemeinde und so

wurde die Erneuerung des

Amtshauses immer wieder

verschoben. In den letzten Jah-

ren wurde deutlich, dass weder

die veraltete Haustechnik noch

die schlechte Dämmung des

Hauses einen Aufschub der

Sanierung zulassen. Gemein-

sam mit den Architekten von

Team M und der Wohnbauge-

sellschaft Neue Heimat wur-

den die Planungen der Sanie-

rung durchgeführt. Insgesamt

wird das Projekt Kosten von

rund 3,6 Millionen Euro verur-

sachen. Neben der General -

sanierung wird auch ein neues,

den Anforderungen entspre-

chendes, Musikheim im ersten

Stock des Amtshauses inte-

griert. 

Im Schlosshof ist der Aus-

tausch der mobilen Überda-

chung gegen eine fixe Kon-

struktion aus Glas geplant.

Leider gibt es dazu bis heute

noch keine Zustimmung des

Denkmalamtes. Ich werde

mich aber bemühen, diese

noch zu bekommen. Es würde

wenig Sinn machen, das Amts-

haus zu sanieren und nicht

gleichzeitig den Innenhof zu

überdachen. Nach der Fertig-

stellung wird der Platz zwi-

schen Kirche, Pfarrheim und

Gemeinde mit einer einheit-

lichen Pflasterung versehen

und so der Sierninger Bevöl-

kerung als Begegnungszone

zur Verfügung stehen. Wenn

im Jahr 2019 die Eröffnung

des umgestalteten Ortszen-

trums erfolgt, wird ein Prozess

abgeschlossen, der im Jahre

2002 mit den ersten Planungen

begonnen hat!

Straßensanierung 2017 

Mit den für 2017 geplanten

Straßenbaumaßnahmen wurde

bereits begonnen. Die Feld-

straße wurde mit einem neuen

Belag versehen. Der Güterweg

Rohrstraße, die Anton-

Schmidt-Straße sowie die Res-

selstraße werden im Laufe des

Sommers asphaltiert. Im Früh-

herbst wird dann die Steyrer-

straße mit einem neuen Belag

versehen. Insgesamt werden

dann wieder mehr als eine hal-

be Million Euro in den Stra-

ßenbau geflossen sein. Ein be-

sonderes Augenmerk wird

heuer der Verbesserung der

Fußgehersituation im Ortszen-

trum geschenkt. Vor allem

Verbindungen für Radfahrer in

das Zentrum und die Barriere-

freiheit der Gehsteige sind

wichtige Ziele der Gemeinde.

Die Hochstraße wird im Zuge

der Arbeiten für die Fernwär-

me-, Kanal- und Wasserleitung

während des Sommers umge-

staltet. Entlang der Feldstraße

wird ein Fußgeherstreifen

markiert, der nur bei Gegen-

verkehr überfahren werden

darf. Ebenso wird nach der

Fertigstellung der Steyrerstra-

ße beiderseits ein sogenannter

Mehrzweckstreifen markiert,

der vor allem den Radfahrern

mehr Sicherheit geben soll.

Widmung Betriebs -

baugebiet Paichberg

Für das Verfahren zur mög-

lichen Umwidmung in Paich-

berg ist die Stellungnahme des

Landes Oberösterreich einge-

troffen. Derzeit wird die Um-

widmung durch das Land ab-

gelehnt. Der hauptsächliche

Grund der Ablehnung ist, dass

die Widmung nicht überregio-

nal abgestimmt ist. Sierning ist

seit September 2016 Mitglied

der Stadtumlandkooperation

Steyr. Laut Sachverständigen

muss eine Widmung in diesem

Ausmaß mit dieser Koopera-

tion abgestimmt werden.

Nachdem dies alle größeren

Widmungen, also auch die

mögliche Ersatzfläche an der

B140, betrifft, habe ich ver-

sucht, eine Klärung mit dem

Sachverständigen herbeizu-

führen. Im Wesentlichen kann

man davon ausgehen, dass

auch in Zukunft größere Wid-

mungen möglich sein werden,

wenn die Mitglieder der Stadt-

umlandkooperation keine Ein-

wände dagegen haben.

Die übrigen Stellungnahmen

sind, mit Ausnahme der Agrar-

abteilung, durchaus positiv. So

hat vor allem der Naturschutz

keine Bedenken. Die Trink-

wasserwirtschaft sieht keine

Gefährdung des Brunnens

Paichberg. Mit zusätzlichen

Gutachten sind die Auswir-

kungen des Verkehrs und die

Versickerung der Oberflächen-

wässer nachzuweisen. Grund-

sätzlich haben auch diese Stel-

len keine Einwendung gegen

die Widmung. Seitens der Be-

völkerung sind über 100 Ein-

wendungen eingelangt. Rund

90 Prozent aller Forderungen

decken sich und sind teilweise

wortident. Wie auch der Um-

weltanwalt fordern Bürgerin-

nen und Bürger unter anderem

ein weiteres Abrücken des

Widmungsgebietes von der

Wohnsiedlung und eine Ver-

kleinerung der Widmungsflä-

che. 

Leider zu keinem Erfolg haben

die Gespräche mit den Grund-

besitzern an der B140 geführt.

Teilweise wird eine Umwid-

mung in Betriebsgebiet gene-

rell abgelehnt. Die Vorstellun-

gen über einen möglichen

Tausch mit der Fläche in

Paichberg sind ebenfalls zu

unterschiedlich. So ist für

mich klar, dass in absehbarere

Zeit keine Erweiterung des

derzeit bestehenden Gebietes

an der B140 möglich ist.

Im Laufe des Sommers wer-

den weitere Gespräche zu füh-

ren sein. Bis zum Herbst sollte

dann aber klar sein, ob und un-

ter welchen Bedingungen eine

Widmung erfolgen kann. 

Ich darf Ihnen, sehr geehrte

Sierningerinnen und Siernin-

ger, eine schönen und erhol-

samen Sommer wünschen!

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte

Sierninger innen

und Sierninger!



Nach der Anmeldung erhalten

Sie per E-Mail die Zugangs-

daten für das Buchungssy-

stem ibiola.com/login und

Ihre eigene Chipkarte. Eine

kurze Einschulung ist selbst-

verständlich. Das Buchungs-

system kann man sich wie ei-

nen Kalender vorstellen, wo

man einfach seine Fahrten

einträgt und somit das Auto

reserviert. Mit der eigenen

Chipkarte kann man das Auto

nach vorheriger Buchung öff-

nen. Schlüssel benötigt man

keinen mehr, da es im Fahr-

zeug nur noch einen Start-

knopf gibt. 

Preise: Die Nutzungsgebühr

ist nur zeitabhängig, ohne Ki-

lometerbegrenzung. Je länger

man bucht, desto günstiger

wird es pro Stunde. Das Auto

in Steinbach (Renault ZOE)

wird über Kilometergeld (42

Cent/km) abgerechnet. 

Die zeitabhängigen Preise

sind sehr günstig, denn selbst

wenn man beispielsweise den

„teuren“ Einzelstundentarif

bucht und 50 km fährt, liegen

die Kosten pro Kilometer weit

unter dem üblichen Kilome-

tergeld von 42 Cent. 
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e-carsharing jetzt auch in Sierning!

Die Kosten für ein eigenes

Auto betragen laut

ÖAMTC inklusive Versiche-

rung, Reparaturen, Sprit,

Wertverlust, Service, …

durchschnittlich 504 € pro

Monat. Vor allem Zweit- und

Drittautos stehen den Groß-

teil der Zeit ungenutzt herum

und verlieren ständig an Wert.

Ganz ohne Auto geht’s in

ländlichen Regionen aber

meist nicht. Eine Möglich-

keit, das Zweit- oder Dritt -

auto überflüssig zu machen

ist das umweltfreundliche e-

carsharing. Manche Personen

könnten sich damit auch das

einzige Auto ersparen. Bereits

im Dezember 2016 hat der

Gemeinderat der Marktge-

meinde Sierning beschlossen,

diese Möglichkeit auch in

Sierning anzubieten. Gemein-

sam mit der Bürgerenergie

Traunviertler Alpenvorland

und der Raiffeisenbank Re-

gion Sierning-Enns wurde

das Projekt jetzt umgesetzt. 

Seit 11. Juni ist der KIA Soul

der Bürgerenergie Traunviert-

ler Alpenvorland in Sierning

verfügbar. Als Partner vor Ort

wird die Raiffeisenbank Re-

gion Sierning-Enns auftreten.

Das Auto wird auch im Park-

deck der Raiffeisenbank Sier-

ning stationiert. Jeder der das

Auto gebucht hat, kann es di-

rekt von dort abholen. So-

wohl die Raiffeisenbank als

auch die Marktgemeinde

Sierning werden das Auto für

Dienstfahrten benutzen. Das

e-car steht auch allen Siernin-

ger Gemeindebürger/innen

zur Verfügung! Vor allem un-

regelmäßige Dienstfahrten,

die bisher gegen Kilometer-

geld abgerechnet wurden,

sind mit dem e-carsharing

günstiger. Informationen er-

halten Sie bei der Bürgerener-

gie und dem Marktgemeinde-

amt Sierning. Wie funktio-

niert unser e-carsharing?

Für die Anmeldung benötigt

die Bürgerenergie von Ihnen:

• unterzeichnete Beitrittser-

klärung (einmalige Gebühr

von 100,00 Euro)

• unterzeichnete Nutzungs-

vereinbarung

• Führerscheinkopie

Preise: 

Monatsgebühr je Teilnehmer EUR 10,00

Monatsgebühr für Familien EUR 15,00 

Monatsgebühr für Firmen EUR 20,00 

Kernzeit: Mo – Fr, 7:00 bis 19:00 Uhr 

Nebenzeit: restliche Zeit 

Kia SOUL EV Kernzeit Nebenzeit

Einzelstundentarif EUR 5,80 EUR 3,80 

6-Stundentarif (7:00 – 13:00 / 13:00 – 19:00 Uhr) 

EUR 4,20 EUR 2,80

12 h-Tarif EUR 3,50 EUR 2,30 

24 h-Tarif EUR 2,30 EUR 1,70 

Einhaltung 

der Wochenendruhe

Wir weisen Sie darauf

hin, dass alle lärmver-

ursachenden Tätigkeiten im

Freien (nicht nur das Rasen-

mähen) zu folgenden Zeiten

untersagt sind (gem. Lärm-

schutzverordnung der Markt-

gemeinde Sierning): 

– Sonn- und Feiertage

generell verboten

– Montag bis Samstag

von 20:00 bis 07:00 Uhr 

– Samstag

von 17:00 bis 24:00 Uhr 

Im Sinne einer guten Nach-

barschaft ersuchen wir Sie um

strikte Einhaltung!  

Gemeinsam mit der Bürgerenergie Traunviertler Alpenvorland und mit

der Raiffeisenbank Region Sierning-Enns wurde das Projekt e-car -

sharing umgesetzt (v.l.n.r.: Bgm. Manfred Kalchmair, Dir. Karl Die-

tachmair, Karl-Heinz Göschl). Foto: Marktgemeinde Sierning



Im Bezirk treten vermehrt

ungarische Kleinmaschi-

nenbrigaden auf, welche

mittels Flugzetteln auf Haus-

sammlungen hinweisen. In

der Regel sind diese Samm-

lungen illegal und können

auch die Bevölkerung in einen

gesetzlichen Konflikt bringen.

Der/die BürgerIn ist gesetz-

lich verpflichtet seinen/ihren

Abfall ordnungsgemäß zu ent-

sorgen. Lt. dem AWG spricht

man von Abfall, wenn die Ab-

sicht erkennbar ist sich von ei-

ner Sache zu entledigen (un-

abhängig ob beschädigt oder

nicht). Der Abfall ist nur an

Sammler zu übergeben, die

dazu befugt sind. Meist haben

die Sammlertrupps jedoch
keine Genehmigung!

Bürgern drohen Geldstrafen

Sowohl die illegale Samm-
lung, als auch die Bereitstel-
lung von Gegenständen ist
strafbar.

„Wer gutgläubig Gegenstände
zur Sammlung bereitstellt, hat
mit Strafen von bis zu Euro
7.500,- zu rechnen!“

Die organisierten Sammel-
trupps zerlegen meist im Sam-
melgebiet die Gegenstände,
verkaufen diese und lukrieren
so stattliche Summen. Das
Ganze auf Kosten der hiesigen
Bevölkerung, denn die unge-
eigneten Sachen werden oft-
mals zurückgelassen. Die Rei-

nigung der Plätze, die Entsor-

gung der restlichen Gegen-

stände und die Tatsache, dass

die wertvollen Stoffe außer

Landes gebracht werden, ha-

ben eine negative Auswirkung

auf Ihre Abfallgebühr.

Legale Abfallentsorgung:

Senkung Ihrer Abfallge-

bühr – sozialer Zweck

Um auf der legalen Seite zu

sein, bringen Sie Ihre Altstof-

fe bitte ausnahmslos in ein

Altstoffsammelzentrum in Ih-

rer Nähe. Durch die dortige

sortenreine Sammlung kön-

nen im Bezirk Erlöse erzielt

werden, welche einen direkten

positiven Einfluss auf Ihre

Abfallgebühr haben. Unsere

ASZ-MitarbeiterInnen unter-
stützen Sie gerne bei der rich-
tigen Trennung! 

Sehr gut erhaltene und funk-
tionstüchtige Gegenstände,
wie zB Möbel, Geschirr, etc.
können bei den ASZ mit Re-
Vital Sammlung oder direkt
bei der Volkshilfe abgegeben
werden und tragen so zu ei-
nem wichtigen sozialen
Zweck bei.

Helfen Sie mit die illegalen

Sammlungen zu stoppen!

Bitte melden Sie illegale
Sammlungen bei den Um-
weltprofis (Tel. 07252 43414;
steyr-land@umweltprofis.at)
oder bei der nächsten Polizei-
inspektion.
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Am Freitag, 12. Mai 2017,

wurde der neu gestaltete

Kreuzbergweg von Bürger-

meister Manfred Kalchmair

offiziell eröffnet und die re-

staurierte zwölfte Kreuzweg-

station am Kreuzberg im Rah-

men einer Maiandacht, von

Pfarrer KonsR. Mag. Karl

Gruber gesegnet.

Musikalisch umrahmt wurde

die Segnung vom Chor „canta

gaudium“, unter Leitung von

Werner Schörkl. Der lebens-

große Korpus am Kreuz der

zwölften Station wurde von

25 Jahre Natur- und 

Umweltschutzverein Sierninghofen-Neuzeug
Harald Ostermann vorbild-

lich und professionell restau-

riert. Die Firma Lehner reno-

vierte das Schutzdach kosten-

los und fertigte ein Schutz-

blech aus Kupfer an. Für die

Neugestaltung des kleinen

Vorplatzes in Konglomerat

zeichnete der Natur- und Um-

weltschutzverein Sierningho-

fen-Neuzeug verantwortlich.  

Mehr als einhundert Personen

waren an diesem herrlichen

Abend zusammengekommen,

um gemeinsam diese bewe-

gende Feierstunde zu erleben.

Ein besonderer Höhepunkt

war das Chorlied „Gegrüßet

seist du Maria“, das von Wer-

ner Schörkl komponiert und

sozusagen am Kreuzberg ur-

aufgeführt wurde. Die Gäste

waren von der schönen Natur

rund um den Kreuzbergweg

mit dem Kreuzweg und des-

sen Obstbaumallee begei-

stert. Bei untergehender Son-

ne verzauberte der Blick vom

Vorplatz des Kreuzes in das

weite Steyrtal. Im Veranstal-

tungszentrum Sierninghofen

wurde dann das 25-jährige

Vereinsjubiläum gefeiert.

Bürgermeister Manfred

Kalchmair würdigte den Na-

tur- und Umweltschutzverein

in seiner Ansprache und

dankte dem Verein für die

langjährige und für die Erhal-

tung von Natur- und Lebens-

raum wichtige, Arbeit in der

Marktgemeinde Sierning.

Foto: Natur- und Umweltschutzverein Sierninghofen-Neuzeug

Wenn gutgemeinte Spenden und Geschenke zum „Corpus

Delicti“ werden – Vorsicht vor illegalen Sammlern
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Der Anfang unseres Be-

werbstrainings begann

mit dem Standard-16 Stunden-

Erste-Hilfe-Kurs. Dieser wur-

de erfolgreich absolviert. Un-

ser Trainer, Paul Schlader,

weckte bei vielen von uns das

Interesse, anderen Menschen

zu helfen. Nach dem wir die

Grundlagen der Erste Hilfe er-

lernt hatten, fingen wir mit

dem Perfektionstraining für

die Bewerbe an. Wir waren

schon sehr motiviert weiterzu-

arbeiten. Der richtige Beginn

der Bewerbszeit startete mit

der bekannten und beliebten

Trainingsnacht in der Schule.

Wir erlernten die verschieden-

sten Techniken bis spät in die

Nacht und hatten anschließend

noch lustige und unterhaltsa-

me Stunden. Am Morgen er-

hielten wir ein stärkendes

Frühstück mit allem, was das

Herz begehrt.

Darüber hinaus trainierten wir

täglich nach der Schule und

einige Lehrkräfte ließen uns in

ihren Stunden zusätzlich trai-

nieren. Wir waren sehr gut

vorbereitet, jedoch mussten

noch einzelne Details überar-

beitet werden. 

Am Tag des Bezirksbewerbs

selbst trafen wir uns schon

früh und gingen nochmals die

wichtigsten Beispiele durch.

Anschließend fuhren wir mit

dem Bus nach Münichholz.

Vor Ort machten wir noch ein

paar Fotos und dann waren

wir an der Reihe. Wie man

sich vorstellen kann, war die

Aufregung groß. Schwierige

Aufgaben warteten auf uns.

Beim Gruppenbewerb wurde

eine Szene in einem Alten-

heim nachgestellt, bei der wir

einen Schlaganfall, eine Kopf-

verletzung und eine Reanima-

Erste Hilfe 2017 
Der Bezirksbewerb aus der Sicht eines Teilnehmers

Foto: Rotes Kreuz

tion durchführen mussten.

Nachdem wir alle Szenarien

durchgearbeitet hatten, war

unsere Erleichterung groß und

wir schlugen die Zeit bis zur

Verkündung des Ergebnisses

tot, indem wir mit unseren

Lehrern Minigolf spielten. Wir

hatten eine Menge Spaß beim

Spiel, aber schließlich mach-

ten wir uns auf den Weg zur

Siegerehrung. Dort waren wir

alle sehr aufgeregt und nervös.

Hatten wir das Ergebnis er-

zielt, das wir uns erhofften?

Wir warteten darauf, dass un-

ser Schulname aufgerufen

wurde. Als wir erfuhren, dass

wir die Plätze 1 und 2 belegten

und zur Landesmeisterschaft

fahren dürfen, konnten wir un-

ser Glück kaum fassen. 

Zuhause wurden wir herzlich

empfangen. Sogar der Herr

Bürgermeister war gekom-

men, um uns zu ehren, was uns

sehr freute. Und das Siegereis

ließen wir uns natürlich be-

sonders gut schmecken. Ein

großes Dankeschön an unsere

Lehrer/innen, die uns vorbe-

reitet und begleitet haben.

Elisa Angerbauer, Hanna

Braun, Stefan Diwald,

Sebastia n Saxenhuber
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Bezirkssieger 

beim Helfi-Bewerb

Freude am Helfen hatten

Kinder aus der 3 a und

der 4 a der VS Sierning mit

ihrer Lehrerin Elisabeth

Gsöllpointner beim HELFI

Bezirksbewerb. Die Ersthel-

fer/-innen bewältigten Praxis

und Theorie der Ersten Hilfe

mit Begeisterung und sam-

melten dabei auch wertvolle

Erfahrungen für ihr Leben.

Die Bewerbsgruppe Sierning

1 nahm erfolgreich teil und

erreichte 965 Punkte. Sier-

ning 2 wurde mit 992 von

1000 möglichen Punkten Be-

zirkssieger und qualifizierte

sich somit für das Landesfina-

le in Wels. 

Bezirkssieger: Teresa Ecker,

Fabian Luhamer, Liliana Pe-

trusova, Miriam Petz, Klara

Sobola, Florian Trummer,

Mira Holzner. 

Foto: VS Sierning

Volksschule Sierninghofen
Bezirkssieger beim Lesewettbewerb

Florian Gärtner, Verena Waltenberger und Mike Zellan
Foto: Volksschule Sierninghofen

Eine tolle Leistung zeigten

die Schüler/innen Verena

Waltenberger, Florian Gärtner

und Mike Zellan aus den 4.

Klassen der Volksschule Sier-

ninghofen beim Bezirksfinale

der Raiffeisen Schülerlese -

olympiade, welche in der

Volksschule Bad Hall statt-

fand. In spannenden, aber

auch lustigen Runden konn-

ten sie ihr Wissen unter Be-

weis stellen und aus 20 ange-

tretenen Volksschulen des Be-

zirkes Steyr-Land als Be-

zirkssieger hervorgehen. Sie

durften mit ihren Klassen

zum Landesfinale nach Linz

fahren, wo sie es auch bis zur

K.o.-Runde schafften.

Auch sehr erfolgreich war

eine Gruppe von Schülern/

Schülerinnen der 4. Klassen

der Volksschule Sierningho-

fen beim diesjährigen Helfi-

Wettbewerb des Bezirkes

Steyr Land. Sie konnte sich

ebenfalls für das Landesfina-

le, welches vom Jugend Rot

Kreuz in Wels veranstaltet

wird, qualifizieren.

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

 
 

 

 
 
 

 

 
  

 

  
 

 

 

 

          

Im Juli 2017 wird mit der Generalsanie-

rung des Gemeindeamtes begonnen. Sie

finden uns seit 19. Juni im ehemaligen

Möbelhaus der Familie Leitenbauer, Neu-

straße 17. Telefon und E-Mail-Adressen

bleiben unverändert. 

Das Gemeindeamt (im Ausweichquartier)

ist am 7. September 2017 geschlossen. Wir

ersuchen um Verständnis. 
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Erfolgreiche
Schachspieler

Vier Mannschaften der

VS Sierning nahmen

mit ihrer Lehrerin Eva Ecker

erfolgreich an der Bezirks-

meisterschaft im Schulschach

teil, wobei die Mannschaft

VS Sierning 1 Bezirkssieger

wurde. Die Bezirkssieger und

eine zweite Mannschaft fuh-

ren zur Landesmeisterschaft

nach Linz. Auch in diesem

großen Teilnehmerfeld er-

reichten die Kinder der VS

Sierning hervorragende Plät-

ze. Die Mannschaft VS Sier-

ning 1 ist Bezirkssieger: Fabi-

an Bauer, Julian Adleff, Enis

Hero, Clarissa Schaffer.

Foto: Volksschule Sierning

Das Laufteam der NMS

beim Linz Marathon 2017

Auch heuer startete das

Laufteam der NMS

Sierning unter der Leitung

von Matthias Schindlauer

wieder beim Viertelmarathon

in Linz. Nach trainingsinten-

siven Wochen waren die

Schülerinnen und Schüler mit

Begeisterung dabei, persönli-

che Bestzeiten wurden unter-

boten bzw. aufgestellt. Die

Teilnahme am Linz Marathon

ist so wie jedes Jahr der Hö-

hepunkt des Lauftrainings.

Die Familienfreundliche Ge-

meinde übernahm auch dieses

Jahr die Buskosten für die

Fahrt nach Linz. Viele der

TeilnehmerInnen wollen

nächstes Jahr auf jeden Fall

wieder dabei sein.

Schulveranstaltungsbeihilfe

Das Land OÖ hat die OÖ

Schulveranstaltungsbei-

hilfe ab dem Schuljahr

2017/18 geändert, damit zu-

künftig mehr Kinder diese fi-

nanzielle Unterstützung nut-

zen können!  Ab kommendem

Schuljahr werden alle Fami-

lien, von denen ein Kind bei

einer zumindest 4tägigen

Schulveranstaltung teilgenom-

men hat bzw. zwei oder mehr

Kinder an einer mehrtägigen –

also zumindest 2tägigen –

Schulveranstaltung mit einer

Nächtigung teilgenommen ha-

ben, unterstützt. Zukünftig rei-

chen pro Familie also schon 4

Tage, die als Schulveranstal-

tungen mit Nächtigung nach-

gewiesen werden, damit eine

Schulveranstaltungsbeihilfe

ausbezahlt wird. Für Schulan-

fänger gibt es weiterhin die

OÖ Schulbeginnhilfe. Um die

notwendigen Anschaffungen

zu Schulbeginn leichter stem-

men zu können, bekommen

Eltern mit einem geringen

Haushaltseinkommen auf An-

trag 100 Euro vom Familienre-

ferat.  Auf www.familienkar-

te.at kann der Antrag auch on-

line gestellt werden bzw. fin-

den Sie das Formular zum

Donwloaden. Die Formulare

liegen auch in der Schule und

am Gemeindeamt auf. 
ORTSSTELLE SIERNING | WWW.ROTESKREUZ.AT/OOE

Anmeldung und Information...

u 0664/887 458 64 

r  

ERSTE HILFE (16 STUNDEN) KURSE

Datum Uhrzeit

SOMMERKURS 

Datum Uhrzeit

Rotes Kreuz Sierning

Foto: NMS Sierning 
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Mitinhaberempfang 2017 des Sprengels

Sierning, Sierninghofen-Neuzeug und Bad Hall

Die Mitinhaberversamm-

lung des Sprengels Sier-

ning mit den Marktgebieten

Sierning, Sierninghofen-Neu-

zeug und Bad Hall wurde am

30. Mai 2017 abgehalten.

Bilanz und Wahl 

der Delegierten

Die Raiffeisenbank legte wie-

der Bilanz über das abgelaufe-

ne Jahr und informierte über

aktuelle Themen. Obmann

Mag. Eduard Wolfinger be-

richtete über die strategischen

Ausrichtungen der Genossen-

schaft und über die Herausfor-

derungen in der heutigen Zeit.

Die Bankstellenleiter Karl-

Heinz Göschl aus Sierning,

Wolfgang Maier aus Bad Hall

und Engelbert Rieder aus Sier-

ninghofen-Neuzeug infor-

mierten in einer Talkrunde

über aktuelle Themen und

Trends in der Bankenwelt.

Für die kommende Funktions-

periode von 4 Jahren wurden

29 Delegierte gewählt. Willi

Hackl, Unternehmer aus Sier-

ning, übernahm das Amt des

Sprengelobmanns von Mag.

Eduard Wolfinger, der künftig

die Stellvertretung auf Spren-

gelebene wahrnehmen wird,

um sich noch intensiver seiner

Rolle als Obmann der gesam-

ten Genossenschaft Raiffei-

senbank Region Sierning-

Enns mit ihren 11 Sprengeln

widmen zu können.

Mag. Wolfinger dankte allen

ausgeschiedenen Delegierten

für ihren Einsatz für die Raiff-

eisenbank. Ein besonderer

Dank ging an Ing. Erwin

Brunmayr, der nach 32jähri-

ger Funktionärstätigkeit sein

Amt als Aufsichtsratsvorsit-

zender der RB Region Sier-

ning-Enns zurücklegen wird.

Revisionsergebnis

Frau Karin Scheiblberger, Ge-

schäftsführerin der Raiffeisen

Versicherungsdienst GmbH

berichtete über ein erfreuli-

ches Ergebnis der Raiffeisen-

bank im abgelaufenen Ge-

schäftsjahr und nahm auch die

Wahl der Delegierten des

Sprengels vor. 

Des Dieners neue Kleider

… so lautete der Titel des Ka-

baretts von Rudi Schöller. 

Bekannt ist er als stummer

Kammerdiener Vormärz aus

der ORF-Show „Wir sind Kai-

ser“. Wenn er aber spricht, hat

er einiges zu sagen. Er

schlüpfte in verschiedenste

Rollen, in denen er das Publi-

kum gut unterhielt und für An-

regung der Lachmuskulatur

sorgte.

 Moderner Wohnpark mit 11 Eigentumswohnun-
gen und zwei Geschäftslokalen im Zentrum

 öffentliche Verkehrsmittel in direkter Umgebung 
 ca. 58 m² bis 118 m² Wohnfläche 
 mit eigenem Balkon/Terrasse oder Garten 
 Ziegel-Massivbauweise, Tiefgarage, Abstellplatz, 
Kellerabteil, Lift, Gasheizung, Fußbodenheizung

 schlüsselfertig
 Baubeginn erfolgt! 
 Kaufpreis:  ab EUR 159.500,– 

Wohnpark Sierninghofen
 Einfamilienhaus in absoluter Ruhelage von Bad Hall 
 Kindergarten, Schule, Einkaufsmöglichkeiten
 öffentliche Verkehrsmittel in wenigen Minuten erreichbar
 892 m² Grundfläche, Süd-Ausrichtung 
 ca. 117 m² Wohnfläche inkl. 8 m² Wintergarten, 
 Wohnzimmer, Küche, drei Schlafzimmer, 125 m² Keller 
 Dachgeschossausbau möglich 
 Baujahr 1986, Garage, Pool, Sauna, Gartenhütte, 
 Zentralheizung mit Gas (Neuanschaffung - 2015) 
 Kaufpreis:  EUR 310.000,– 

Wohnhaus Bad Hall

Beratung und Verkauf
Valentin Singer
Telefon: 0676/8141 28013
E-Mail: v.singer@rtm.at 
www.raiffeisen-immobilien.at
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Juni 2017
WANN? WO? WAS? WER?

20.06.17 18:30 Festsaal Schloss Sierning "Musik zum Schulschluss" Landesmusikschule Sierning

21.06.17 18:00 Festsaal Schloss Sierning Vortragsabend Blockflöte Landesmusikschule Sierning

22.06.17 Tagesausflug auf den Feuerkogel Seniorenbund Sierning

23.-25.6.17
ehem. Lagerhausgelände 
und Sportplatz Sierning

Bezirksmusikfest 2017 Musikverein Hilbern

24.06.17 18:00 Grünburger Hütte Sommersonnenwende bei der Grünburger Hütte Alpenverein Sierning

24.06.17 13:00 FF-Depot Pichlern Depotfest FF Pichlern

25.06.17 09:00-15:00 FF-Depot Pichlern Depotfest FF Pichlern

25.06.17 07:30
Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen

Rundwanderung Pürgg Naturfreunde Neuzeug

29.06.17 17:00 Neue Mittelschule Schulfest Neue Mittelschule Neue Mittelschule & Elternverein

30.06.17-
02.07.17

Jugendwochenende - Dachsteingebirge
Ramsauer Klettersteig

Naturfreunde Sierning

Juli 2017
WANN? WO? WAS? WER?

01.07.17 17:00 Landhotel Forsthof BIG Bottle Party Landhotel Forsthof

01.07.17
Stockschützenortsmeisterschaft 
(Ersatztermin: 08.07.2016)

ASKÖ Stockschützen

01.07.17 16:30 Keltenweg Leitenfest
Natur- und Umweltschutzverein 
Sierninghofen-Neuzeug

05.07.17 Turnabschluss Kneipp Aktiv-Club Sierning

07.07.17 17:00
Treffpunkt: Parkplatz 
Unimarkt

Monatliches Klettertraining Naturfreunde Sierning

08.07.17 15:00-20:00 Spielplatz Gründberg Riesenwuzzler-Turnier 2017 SPÖ Sektion Gründberg

09.07.17 07:00
Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen

Wanderung zur Ennserhütte 1293 m 
(Burgspitz 1429 m)

Naturfreunde Neuzeug

09.07.17 14:30 Spielplatz Neuzeug Eröffnung Spielplatz Neuzeug Familienfreundliche Gemeinde Sierning

16.07.17 07:00 Parkplatz Freibad Bergtour Brennerin Naturfreunde Sierning

19.07.17 17:00
Treffpunkt: Parkplatz
Freibad

Walking-Treffen Kneipp Aktiv-Club Sierning

28.-30.07.17 Hochtourentage - Weißkugel 3738 m Naturfreunde Sierning

29.07.17 18:00 Mannesbergstraße 7 Grillabend Obst- und Gartenbauverein

30.07.17 08:00
Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen

Wanderung Feuerkogel Rieder Hütte 
(Gr. Höllkogel)

Naturfreunde Neuzeug

31.07.17-
25.08.17

Volksschule und Hort 
Sierning

KEC 2017 Familienbund Sierning

August 2017
WANN? WO? WAS? WER?

03.08.17 Tagesfahrt zum Landhausviertel St. Pölten Seniorenbund Sierning

04.08.17 17:00
Treffpunkt: Parkplatz 
Unimarkt

Monatliches Klettertraining Naturfreunde Sierning

05.-06.08.17 07:00 Parkplatz Freibad
Überschreitung des Dürrensteines (1878m)
in den Ybbstaler Alpen

Naturfreunde Sierning

06.08.17 07:00
Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen 

Tauplitzalm Seenrunde Naturfreunde Neuzeug

24.08.17 Abfahrt: Parkplatz Freibad 4-Tagesausflug Obst- und Gartenbauverein

24.08.17 12:00 Parkplatz Freibad Seniorenausflug - Scharnstein Naturfreunde Sierning

25.08.17 19:00 Kirchenplatz SIRNICHA Tafel (Einlass ab 18:30 Uhr) Tourismusverband Sierning

26.08.17 07:00
Treffpunkt: Parkplatz
Freibad

Kneipp Ausflug Kneipp Aktiv-Club Sierning

26.-27.08.17 08:00 Parkplatz Freibad 2-Tages MTB-Tour Naturfreunde Sierning

www. s i e r n i n g . a t > Ve r a n s t a l t u n g e n
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September 2014
WANN? WO? WAS? WER?

22.09.14 10:00 Landhotel Forsthof Tag der älteren Generation
Ausschuss für Senioren, Soziales
und Gesunde Gemeinde

23.09.14 18:00-18:50 Neuzeughammer Fatburning-Power-Workout Volkshochschule Sierning

23.09.14 17:00-17:50 Neuzeughammer Pilates - Rückenfit Volkshochschule Sierning

23.09.14 18:30-20:00 Seminarhaus Koglhäusl
Yoga - Quelle der Lebensfreude und 
Zufriedenheit (10 Abende)

Seminarhaus Koglhäusl

23.09.14 18:30-20:00 Kindergarten Letten
Yoga - "Gelassen mit Kraft u. Ruhe durch den 
Herbst" - mit Gerda Ellek (10 Abende)

Gesunde Gemeinde Sierning

25.09.14 18:30-20:00 Kindergarten Letten
Yoga - "Gelassen mit Kraft u. Ruhe durch den 
Herbst" - mit Gerda Ellek (10 Abende)

Gesunde Gemeinde Sierning

25.09.-30.10.14 18:45-21:45 VAZ Sierninghofen Tanzkurs Tanzschule DANCING Dietachmayr

28.09.14 ab 09:00 Erntedank- und Marktfest
Kulturreferat der Marktgemeinde
Sierning

29.09.14 18:20-20:00 Hauptschule Englisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse Volkshochschule Sierning

29.09.14 19:00-20:30 Koglhäusl Klangschalen - eine Reise zum ICH Volkshochschule Sierning

29.09.14 17:30-18:45 Hauptschule Gitarre ohne Noten für leicht Fortgeschrittene Volkshochschule Sierning

30.09.14 09:00-10:00 Neuzeughammer Piloxing am Vormittag Volkshochschule Sierning

30.09.14 18:20-20:00 Hauptschule Englich für leicht Fortgeschrittene Volkshochschule Sierning

30.09.14 10:10-11:00 Neuzeughammer Body- und Vitaltraining NEU "FASZIENated FIT" Volkshochschule Sierning

Oktober 2014
WANN? WO? WAS? WER?

01.10.14 17:03-18:45 Hauptschule Gitarre ohne Noten für Anfänger/-innen Volkshochschule Sierning

01.10.14 18:30-20:30 Hauptschule EDV-Medien-Technik-50+ Volkshochschule Sierning

01.10.-03.12.14 18:00-19:30 Kindergarten Letten Yoga für JEDEN - mit Christian Gruber Gesunde Gemeinde Sierning

01.10.-03.12.14 19:45-21:15 Kindergarten Letten Sampoornayoga I  - mit Christian Gruber Gesunde Gemeinde Sierning

02.10.14 20:00 GH Eder Bergsteigerstammtisch Alpenverein Sierning

05.10.14 15:00 VAZ Sierninghofen
Kindertheater "Oh, wie schön ist Panama"
(für Kinder ab 3 Jahre)

Kulturreferat der Marktgemeinde
Sierning

05.10.14 Jugend und Familie / Crosskart im Mühlviertel Naturfreunde Sierning

05.10.14 19:00 Schloss Sierning Lesung mit Sabine Gruber Öffentliche Bibliothek Sierning

05.10.14 Bergsteigen im Sengsengebirge Alpenverein Sierning

10.10.14 19:00 Pfarrheim Sierninghofen Modenschau "Fairytale Fashion" Die Goldhaubengruppe

11.10.14 14:00-17:30 Seminarhaus Koglhäusl "Lachen ohne Grund - Lach Yoga" Seminarhaus Koglhäusl

11.-12.10.14
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Feuerkogel - Riederhütte 1.759 m Naturfreunde Sierning

12.10.14 10:00
Treffpunkt: Parkplatz
Freibad

Herbstwanderung, Großternbergalm Kneipp Aktiv-Club Sierning

12.10.14 08:00
Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen

Wandern und Weinkosten in der der Wachau Naturfreunde Neuzeug

13.10.14 18:00-22:10 Hauptschule Fußreflexzonenmassage für den Hausgebrauch Volkshochschule Sierning

14.10.14 19:15-20:15 Neuzeughammer
Karibic-Latino-Tänze - Me gusta el mueve - 
like to move it move it

Volkshochschule Sierning

16.-18.10.14 VAZ Sierninghofen Wintersportausstellung und Tauschmarkt Naturfreunde Neuzeug

16.10.14 Wanderung mit Hans Alpenverein Sierning

16.10.14 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

17.10.14 19:00 VAZ Sierninghofen "Chlorhühner, Hormonfleisch und Genmais - Sind 
unsere Lebensmittel noch sicher?"

Die GRÜNEN Sierning

18.10.14 12:00 Gasthaus Stöger Bezirksseniorentag mit Rehschmaus + Neuwahlen Oberösterreichischer Seniorenring

www. s i e r n i n g . a t > Ve r a n s t a l t u n g e n

„Sirnicha Tafel“ – 
ein Genussfest der
besonderen Art

Ein neuer Höhepunkt im

Sierninger Veranstal-

tungskalender war zweifellos

die „Sirnicha-Tafel“ im

Schlosshof, zu der letztes Jahr

zum ersten Mal eingeladen

wurde. Über hundert gutge-

launte Gäste erlebten an die-

sem lauen Spätsommerabend

ein Feuerwerk an Gaumen-

freuden. Am Freitag, 25. Au-

gust 2017, ist es wieder so-

weit. 

Sie können einen Tischplatz

gewinnen, wenn Sie den Teil-

nahmeschein aus dem vor

dem Muttertag ausgesandten

Sierning Magazin (Gutschein-

heft - Seite 3) ausschneiden,

ausfüllen und in der Raiffei-

senbank Sierning abgeben.

Der Ticketpreis inklusive aller

Speisen und der Tischgeträn-

ke beträgt € 59,00 pro Person.

Karten sind ab sofort in der

Raiffeisenbank Sierning er-

hältlich. Die Anzahl der

Tischplätze ist begrenzt. Also

schnell zugreifen! 

„Sirnicha Tafel 2017“

Datum: Freitag, 25. August

2017 - Einlass 18:30, Beginn

19:00 Uhr.

Musik: 

„Wegerer Schrammeln“

Preis: € 59,00 pro Person

Fotos von der „Sirnicha Tafel

2016“ finden Sie unter

www.sierning.com/sirnicha-

tafel.html

Die Bürgergarde Sierning ist im Jahr 1996 wiedererrichtet wor-

den. Seitdem stellt sie jedes Jahr am Karsamstag die Grabwache

in der Pfarrkirche Sierning, St. Stephanus. Bis zum Beginn der

Auferstehungsfeier bewachen jeweils zwei Gardisten abwech-

selnd das Heilige Grab. Foto: Bürgergarde Sierning 
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Reden wir darüber! Von einem Glasfasernetz für Sierning! 
Digitalisierung betrifft uns alle – machen wir das Beste daraus!

Alle reden von der Digita-

lisierung. Die findet

nicht nur in den Fabriken und

im Business statt, sondern

auch bei uns in Sierning, in

unseren Haushalten. Und da-

rum müssen wir darüber re-

den. Reicht die Internet-Infra-

struktur in unserer Gemeinde,

um den Anforderungen der

Zukunft gerecht zu werden –

einer mitunter sehr nahen Zu-

kunft? Was müssen wir tun,

damit wir als Gemeinde, als

Standort und als attraktiver

Lebensraum nicht ins digitale

Abseits laufen? 

Sie werden antworten: Unsere

Verbindung funktioniert klag-

los, wir versenden Mails, wir

surfen zumeist flott im Netz,

erledigen Bankgeschäfte im

Netz und hie und da kaufen

wir online Schnäppchen. Sie

werden sagen: Mehr ist wirk-

lich nicht mehr nötig! 

Die Zahlen sprechen für sich!

Experten antworten leider mit

einer klaren Aussage: Die bis-

her durchaus ausreichenden

Bandbreiten unserer Internet-

Infrastruktur werden bald an

ihre Grenzen stoßen. Studien

zu dem Thema sind eindeutig.

Im Zeitraum von 2015 bis

2020 steigen die erforder-

lichen Bandbreiten für einen

Internet-Anschluss um das 5-

fache.  

Machen wir es an einem Bei-

spiel fest: Immer mehr Haus-

halte nutzen Videostreaming

und Angebote wie „Fernsehen

on demand“ (Netflix und

Co.), die über das Internet be-

zogen werden. Wer das volle

Potenzial eines modernen

Fernsehgeräts nutzen will

(derzeit ist das eine Auflösung

von 4k), belegt damit 25

Mbit/s – und damit mit einem

Gerät fast die gesamte Band-

breite, die in vielen Haushal-

ten derzeit insgesamt zur Ver-

fügung steht. 

Internet: Es geht nicht nur

um Freizeitanwendungen

Künftig wird es bei der Inter-

netverbindung bei weitem

nicht nur um Freizeitvergnü-

gen wie Fernsehen oder Spie-

len gehen. Schulkinder wer-

den im Zuge der angekündig-

ten Ausstattung mit Tablets

Praktisch – der

80-Liter-Bioabfallsack

Für Gartenabfälle, die

für die Biotonne zu

groß oder zu sperrig sind,

steht der praktische 80-Li-

ter-Bioabfallsack zur Ver-

fügung. Dieser ist im Bür-

gerservice im Gemeinde-

amt erhältlich und wird zu

5 Stück zum Preis von Euro

10,– (inkl. 10 % Mwst.)

bzw. zu 10 Stück um € 20,-

(inkl. 10 % Mwst.) verkauft

und kann befüllt zwecks

Abholung neben die Bio-

tonne gestellt werden. 

leistungsstarke Verbindungen

benötigen. Das immer mehr

verbreitete Homeworking ist

von der Bandbreite abhängig,

Alarm- und Videoüberwa-

chungen unserer Häuser eben-

so. 

Was macht die Gemeinde?

Wir gehen das Thema Glasfa-

serkabel aktiv an. Wir haben

uns beraten lassen, in Sachen

Technik und in Fragen der Fi-

nanzierung. Erfreulich ist: Im

Rahmen der Breitbandmilliar-

de stehen Gemeinden und

Unternehmen eine Reihe von

Fördermöglichkeiten zur Ver-

fügung. Als nächsten konkre-

ten Schritt werden die Ge-

meinden des Bezirkes Steyr-

Land einen Masterplan erstel-

len lassen. Bei jeder zukünfti-

gen Grabungstätigkeit soll ein

Leerrohr für Glasfaser mitver-

legt werden!

Testen Sie Ihre Bandbreite? 

Wissen Sie, welche Internet-

Bandbreite Sie tatsächlich nut-

zen können? Der Ist-Wert

kann mitunter von dem vom

Anbieter angeführten Wert er-

heblich abweichen. Eine Mög-

lichkeit zum Testen finden Sie

hier: www.speedtest. rtr.at

In Zukunft sollen Leerrohre für Glasfaserleitungen immer dann verlegt werden, wenn die Straße für

eine andere Infrastruktur aufgegraben wird. Foto: privat 



13Sierninger Gemeindenachrichten 2/2017

AA KK TT UU EE LL LL

Neu in Sierning:  KFZ Ömmer
Hubstraße  2,  Nähe  Wahlmühle,  4523  Sierning / Neuzeug

Mobil   0 676 / 33 00 570  od.  0676 / 33 00 571, stocki@b-shop.at

Wir verfügugen über 40 Jahre

Erfahrung im KFZ-Bereich

Unsere Leistungen:
– Neu-, Jahres- und  Gebrauchtwagen

– KFZ-Service-Station inkl. § 57a

– Windschutzscheiben- u.  Karosseriefach-

 betrieb  inkl. Versicherungsabwicklung

– Fahrzeugaufbereitung

– Ersatzteil- und  Reifenhandel
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Marlene Viehaus hat sich mit dem Saxophon beim Wettbewerb

Prima La Musica in der Alterskategorie II einen 1. Preis mit Be-

rechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb erspielt. 

Marlene lernt bei Monika Parkfrieder an der Landesmusikschule

Bad Hall. Sie musiziert unter anderem bei der Trachtenkapelle

und der Jugendkapelle Hilbern, der Big Band Yellow Bunker Or-

chester, dem Saxophonorchester SaXL und mit ihrem Trio Peppe-

rinos. Foto: privat 

Am Dienstag, den 4. April, fuhren die Chorkinder der VS Sierning

mit ihrer Lehrerin Christine Kerschbaummayr zum Landesju-

gendsingen 2017 in das Brucknerhaus nach Linz. Im vollbesetzten

Saal des Brucknerhauses wurden vier Lieder vorgetragen. Die

Fachjury belohnte die gelungenen Darbietungen mit einem wohl-

verdientem „Sehr gut“. Foto:  Volksschule Sierning

Helfen statt ausgrenzen
Soziales Engagement für Menschen, 

die Ihre Hilfe brauchen

Ehrenamt und Freiwillige

Arbeit sind eines der

größten sozialen Güter in

Österreich. Pro mente OÖ

sucht in Sierning und Umge-

bung derzeit ehrenamtliche

Laienhelfer und Laienhelfe-

rinnen zur Unterstützung psy-

chisch erkrankter Menschen.

Bewerben kann sich jeder.

Psychische Erkrankungen

nehmen in der heutigen Zeit

immer mehr zu, aber noch im-

mer ist der gesellschaftliche

Umgang damit weitgehend

ein Tabuthema. 

Ausgrenzung und Einsamkeit

gehören leider oft zur Alltags-

erfahrung psychisch erkrank-

ter Menschen. Die Laienhilfe

von pro mente Oberösterreich

setzt es sich zum Ziel, dieser

sozialen Isolierung entgegen

zu wirken und psychisch be-

einträchtigten Menschen

mittels Laienhilfe „Brücken

ins (Alltags) Leben” anzubie-

ten.

In Sierning und Umgebung

werden daher Personen ge-

sucht, die sich für dieses Ziel

engagieren möchten.

Laienhelfer und Laienhelferin

kann jeder werden – mitbrin-

gen sollte man die Fähigkeit

zum Zuhören und die Bereit-

schaft, einen Teil seiner Frei-

zeit und Energie für gemeinsa-

me Unternehmungen und Ge-

spräche zur Verfügung zu stel-

len. Unterstützung bekommen

zukünftige Laienhelfer und

Laienhelferinnen durch regel-

mäßig stattfindende Supervi-

sionen und Fortbildungen bei

Fachleuten.

Interessiert? Nähere Informa-

tionen gibt’s bei Sonja Gar -

sten auer, pro mente Steyr, Tel:

0664/88547291 und unter

www.pmooe.at
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Mit Drohnen fliegt man schnell ins juristische Abseits 

Sie gehörten zu den belieb-

testen Weihnachtsge-

schenken im vergangenen

Jahr, die ferngesteuerten Mul-

tikopter, im Volksmund Droh-

nen genannt. Was viele Be-

schenkte nicht wissen: Diese

Fluggeräte unterliegen stren-

gen gesetzlichen Bestimmun-

gen. Diese stehen im Luft-

fahrtgesetz, allein das zeigt

den Ernst der Sache.

Es gibt nur eine harmlose

Drohnenart, jene bis 250

Gramm Gewicht. Die stuft der

Gesetzgeber als „Spielzeug”

ein. Mit diesen darf man 30

Meter hoch und 150 Meter

weit fliegen, selbstverständ-

lich mit Sichtkontakt.

Verlässt man diese Klasse,

was bei den meisten Geräten,

die unter dem Christbaum la-

gen, der Fall sein dürfte, wird

es juristisch interessant. Diese

gelten als „Flugmodell”, dür-

fen keine Gebäude oder

„Menschenansammlungen”

überfliegen, und vor allem ist

eine Haftpflichtversicherung

nötig.

„Zum Fliegen auf einer belie-

bigen Wiese braucht man

außerdem das Einverständnis

des Grundeigentümers”, sagt

Manfred Kunschitz, General-

sekretär des Österreichischen

Aero-Clubs, im Gespräch mit

den OÖ Nachrichten. Eine le-

gale Möglichkeit ist selbstver-

ständlich auch das Fliegen auf

einem Modellflugplatz.

Diese Einschränkungen haben

vor allem eine Konsequenz:

die Haftpflicht. Wer eine

Drohne bewegt und dies dort

tut, wo es nicht erlaubt ist,

muss damit rechnen, dass die

Haftpflichtversicherung im

Schadensfall regressiert, das

heißt, dass sie den Schaden,
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den eine Drohne angerichtet

hat, zwar bezahlt, sich das

Geld aber vom Versicherten

zurückholt.

Wer außerdem glaubt, mit ei-

ner Haushaltsversicherung

oder einer Privathaftpflicht-

versicherung das Auslangen

zu finden, ist auf dem Holz-

weg. 

„Schäden durch die Haltung

oder Verwendung von Luft-

fahrzeugen sind nicht mitver-

sichert”, heißt es bei der OÖ

Versicherung. Dort rät man

den Drohnenpiloten in spe

überhaupt zu einem Gespräch

mit einem versierten Versi-

cherungsberater.

Noch kritischer wird es, wenn

das Fliegen mit einer Drohne

nicht Selbstzweck ist, sondern

das Gerät mit einer Kamera

ausgestattet ist. Denn dann

wird aus dem Spielzeug ein

„unbemanntes Luftfahrzeug

Klasse 1”. Um ein solches

steuern zu dürfen, braucht

man eine Bewilligung der

Austro Control. Wer eine

Drohne mit Kamera steuert,

muss sich zudem mit der Da-

tenschutzproblematik ausein-

andersetzen. Wer die Bilder

oder Videos gar im Internet

veröffentlicht, muss mit Kla-

gen der Betroffenen rechnen.

Auch das kann teuer werden. 

Foto: privat

News vom SV Sierning

Ab der kommenden Saison wird das Buffet des SV Sierning von

Gabi Gattermayr (li) und Claudia Lanegger (re) geführt. Sie tre-

ten die Nachfolge von Traudi Brameshuber an, welche aus Al-

tersgründen etwas kürzer treten wird. Der SV Sierning möchte

sich auf diesem Wege bei Frau Brameshuber für ihren unermüd-

lichen Einsatz herzlich bedanken. Bei „Engpässen” wird sie

nach wie vor zur Verfügung stehen. Weitere Unterstützung wer-

den die beiden Damen unter anderem von Melanie Walchshofer

(mitte) bekommen.

Foto: SV Sierning



Bereits Tradition hat der

Radwandertag am

Pfingstmontag. Die Partnerge-

meinden der „Über drüber

Landpartie“ Dietach, Schiedl-

berg, Sierning, St. Marien und

Wolfern treffen sich nach ei-

ner Radrunde immer in einer

der Partnergemeinden. Am 5.

Juni 2017 war Wolfern Gast-

geber. Die Sierninger Radle-

rinnen und Radler fuhren rund

30 km auf einem Teilbereich

der wunderschönen Radrunde

ins Bauernland. Das Wetter

war für das Radfahren ideal

und so wurde das Treffen in

Wolfern, wo Bürgermeister

Karl Mayr die Radlerinnen

und Radler begrüßte, zu ei-

nem schönen Treffen unter

Radfreunden aus den fünf Ge-

meinden.
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Bahnhofstraße 12, 4522 Sierning
07259/4800 | 0699/12104800 
www.mw-physiotherapie.at

durchgehend GEÖFFNETauch im Sommer
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Radwandertag

Foto: Marktgemeinde Sierning

9. City Running Sierning 

197 Kinder lieferten sich ein Rennen um das Siegertreppchen.

Die drei Schnellsten wurden mit Pokalen und Pizzagutscheinen

belohnt, Medaillen gab es für alle Teilnehmer. Den Gruppensieg

holte sich die Neue Mittelschule Sierning mit 57 Startern.

Foto: Naturfreunde Sierning



Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

BAUMEISTER

M ü h l b e r g 1 1 4 5 2 2 S i e r n i n g

Tel. 0680 - 310 87 50      office@baumeister-reitner.at

PLANUNG AUSSCHREIBUNG BAULEITUNG

ENERGIEAUSWEIS SANIERUNGSBERATUNG

VERKEHRSWERTGUTACHTEN ANKAUFBERATUNG

Sierninger Gemeindenachrichten 2/201716


